
Gruß zum Sonntag 
der Pastoralen Einheit Wuppertal Südhöhen  
 
24. Mai 2026 

 

 
1 Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusammen am selben Ort. 2 Da kam plötzlich vom Himmel her ein 
Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. 3 Und es erschienen ihnen 
Zungen wie von Feuer, die sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. 4 Und alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt 
und begannen, in anderen Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab. 5 In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme Männer 
aus allen Völkern unter dem Himmel. 6 Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und war ganz bestürzt; denn 
jeder hörte sie in seiner Sprache reden. 7 Sie waren fassungslos vor Staunen und sagten: Seht! Sind das nicht alles Galiläer, die 
hier reden? 8 Wieso kann sie jeder von uns in seiner Muttersprache hören: 9 Parther, Meder und Elamiter, Bewohner von Meso-
potamien, Judäa und Kappadokien, von Pontus und der Provinz Asien, 10 von Phrygien und Pamphylien, von Ägypten und dem 
Gebiet Libyens nach Kyrene hin, auch die Römer, die sich hier aufhalten, 11 Juden und Proselyten, Kreter und Araber - wir hören 
sie in unseren Sprachen Gottes große Taten verkünden. 12 Alle gerieten außer sich und waren ratlos. Die einen sagten zueinander: 
Was hat das zu bedeuten? 13 Andere aber spotteten: Sie sind vom süßen Wein betrunken.  
14 Da trat Petrus auf, zusammen mit den Elf; er erhob seine Stimme und begann zu reden: Ihr Juden und alle Bewohner von 
Jerusalem! Dies sollt ihr wissen, achtet auf meine Worte! 15 Diese Männer sind nicht betrunken, wie ihr meint; es ist ja erst die dritte 
Stunde am Tag; 16 sondern jetzt geschieht, was durch den Propheten Joël gesagt worden ist: 17 In den letzten Tagen wird es 
geschehen, / so spricht Gott: / Ich werde von meinem Geist ausgießen / über alles Fleisch. / Eure Söhne und eure Töchter werden 
prophetisch reden, / eure jungen Männer werden Visionen haben / und eure Alten werden Träume haben. 18 Auch über meine 
Knechte und Mägde / werde ich von meinem Geist ausgießen / in jenen Tagen und sie werden prophetisch reden. 
22 Israeliten, hört diese Worte: Jesus, den Nazoräer, einen Mann, den Gott vor euch beglaubigt hat durch Machttaten, Wunder und 
Zeichen, die er durch ihn in eurer Mitte getan hat, wie ihr selbst wisst - 23 ihn, der nach Gottes beschlossenem Willen und Voraus-
wissen hingegeben wurde, habt ihr durch die Hand von Gesetzlosen ans Kreuz geschlagen und umgebracht. 24 Gott aber hat ihn 
von den Wehen des Todes befreit und auferweckt; denn es war unmöglich, dass er vom Tod festgehalten wurde.  
36 Mit Gewissheit erkenne also das ganze Haus Israel: Gott hat ihn zum Herrn und Christus gemacht, diesen Jesus, den ihr gekreu-
zigt habt.  
37 Als sie das hörten, traf es sie mitten ins Herz und sie sagten zu Petrus und den übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, Brüder? 
38 Petrus antwortete ihnen: Kehrt um und jeder von euch lasse sich auf den Namen Jesu Christi taufen zur Vergebung eurer Sünden; 
dann werdet ihr die Gabe des Heiligen Geistes empfangen. 
41 Die nun, die sein Wort annahmen, ließen sich taufen. An diesem Tag wurden ihrer Gemeinschaft etwa dreitausend Menschen 
hinzugefügt. 
Apg ,1-18.22-24.36-38.41 
 
„Mein Enkel ist ein aufgewecktes Kerlchen“ sagt die Oma. Stolz erzählt sie, wie schlau der Junge ist und welch‘ intelligente Fragen 
er stellt. 
„Er raubt mir noch den letzten Nerv“ sagt der Vater. Leicht gequält erzählt er, wie anstrengend die dauernde Fragerei ist, und spot-
tet, wer wohl für das Frage-Gen verantwortlich sei. 
Ansichtssache eben. 
 
„Was für aufgeweckte Menschen“ denken in Jerusalem die einen. Voll Staunen nehmen sie wahr, dass jeder sie in seiner Sprache 
verstehen kann. Sie schenken den Worten des Petrus Glauben, die ihnen erläutern, wer diese Sprachbegabung geweckt hat und 
welcher Botschaft sie dient: der von Jesus, dem Auferweckten. In 3000 von ihnen weckt dies so viel auf, dass sie durch die Taufe 
in die Gemeinschaft der Aufgeweckten aufgenommen werden wollen. 
„Was soll dieses Getöse“ sagen die anderen. Stört nur die Tradition, den geordneten Ablauf des Wochenfestes, zu dem sie nach 
Jerusalem gepilgert sind. Und spotten, dass diese „Krawallbrüder“ wohl betrunken sind. 
Ansichtssache eben. 
 
„Was für aufgeweckte Menschen auf den Südhöhen“ meinen die einen. Dem Geist (ver)trauend: bewegt – mit vollem Einsatz - 
mutig - neue (Sprach)Formen des Glaubens suchend und probierend. 
„Immer müssen die alles anders machen. Und ständig diskutieren.“ meinen die anderen. Halten sich wohl für geistvoll. Dabei sind 
sie traditionsvergessen und Sand im Getriebe der schönen Pläne zur Transformation des Erzbistums. 
Ansichtssache eben. 
 
Oder eine Frage der Wahrnehmung? 
Daher: Möge die hl. Geistkraft uns nicht nur zu Pfingsten zu Geistes-gegenwärtigen machen, die sie entdecken, sich ihr öffnen und 
so aufwecken lassen zum Leben. 
Norbert Grund 



 
Die Katholische Kirche auf den Südhöhen lädt ein: 
 
Ab dem 24. Mai 2026 beginnen die Sonntags- und Festtagsgottesdienste in St. Joseph, ab dem 31. Mai 
auch in St. Hedwig, jeweils um 11.30 Uhr.  In St. Christophorus und Hl. Ewalde beginnen entsprechende 
Gottesdienste wie gewohnt um 9.30 Uhr. 
 
Ökumenisches-Frauen-Bibel-Kunstprojekt 2026: Frauenstärke 
An den Schriftenständen unserer Kirchen finden Sie Handzettel mit der Einladung und weiteren Informationen 
zum Ökumenischen-Frauen-Bibel-Kunstprojekt 2026. Eingeladen sind alle Frauen, die sich mit biblischen The-
men und mit Kunst auseinandersetzen wollen. Frauenstärke oder starke Frauen sollen durch gestaltete Holz-
stelen sichtbar gemacht werden. Alle künstlerischen Arbeiten sind so gehalten, dass jede interessierte Frau 
teilnehmen kann. Ein erster Termin findet statt am 27. Mai um 20 Uhr im Gemeindezentrum von  
St. Joseph, Remscheider Str. 8, 42369 Wuppertal-Ronsdorf. Anmeldungen werden erbeten über das Pfarr-
büro von St. Joseph in Ronsdorf. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt. 
 
Am 31. Mai findet um 11 Uhr ein Ökumenischer Gottesdienst in der alten Reformierten Kirche in Cronen-
berg statt, musikalisch mitgestaltet von InTakt. Anschließend sind sie noch herzlich zum ökumenischen Ge-
meindefest eingeladen. Für die reibungslose Durchführung werden noch helfende Hände gesucht. Wenn Sie 
unterstützen können melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Hl. Ewalde, Tel. 47 47 11 oder E-Mail pfarrbuero-hl.e-
walde@suedhoehen.de. Der Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche Hl. Ewalde fällt am 31. Mai aus. 
 
Für die Durchführung der Fronleichnamsprozession am 4. Juni in Hl. Ewalde wird auch in diesem Jahr Un-
terstützung benötigt. Wer als Himmelträger*in oder Ordner*in helfen kann melde sich bitte im Pfarrbüro  
Hl. Ewalde, Kontaktdaten s.o. Wir beginnen um 10 Uhr mit der Heiligen Messe auf dem Kindergartengelände 
und gehen in diesem Jahr einen leicht abgeänderten Weg mit drei Stationen. Im Anschluss sind alle Teilneh-
menden noch herzlich zum gemütlichen Beisammensein eingeladen. 
 
Das Pfarrbüro Hl. Ewalde ist urlaubsbedingt in der kommenden Woche lediglich am Dienstagvormittag von 
9 bis 12 Uhr geöffnet. Am Donnerstag bleiben die Pfarrbüros von St. Christophorus und Hl. Ewalde 
wegen einer Dienstbesprechung geschlossen. 
 
Beichtgelegenheit  
Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für eine Krankenkommunion 
an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir leiten Ihr Anliegen umgehend zur Terminvereinbarung 
weiter. 
 

Mittwoch, 27. Mai H 
J 

18.00 
20.00 

Biergarten am Glockenturm, fällt bei Regen aus 
Frauenstärke: Ökumenisches Frauen-Bibel-Kunstprojekt 

 
  

 
Musik auf den Südhöhen 

 
Hl. Ewalde Dienstag, 19.15 Uhr Chorprobe Cäcilia 
Hl. Ewalde Mittwoch, 19.30 Uhr Probe der „Exbrassionisten“ 
Hl. Ewalde 
St. Hedwig 
St. Joseph 
 
 
 

Donnerstag, 20.00 Uhr 
Freitag, 16.30 Uhr 
Freitag, 17.00 Uhr 
Freitag, 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chorprobe „InTakt“ 
Chorprobe Hedwigkids 
Kinderchorprobe 
Chorprobe „aCHORd“ 
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Gottesdienste auf den Südhöhen 

22. – 31. Mai 2026 
 

 

 

Freitag,  
22. Mai 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

18.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Auszeit - Atem holen für den Frieden 

Samstag,  
23. Mai 
Kollekte: RENOVABIS 

11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Tauffeier 

17.30 Uhr Kirche St. Hedwig Sonntagvorabendmesse für die Südhöhen 

Sonntag,  
24. Mai 
Pfingstsonntag 

Kollekte: RENOVABIS 

9.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe 

9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

11.30 Uhr Kirche St. Joseph Ökumenischer Gottesdienst 

Montag,  
25. Mai 
Pfingstmontag 

9.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe 

9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

11.30 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe 

Dienstag,  
26. Mai 

9.00 Uhr Unterkirche St. Joseph Hl. Messe 

Mittwoch,  
27. Mai 

11.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe zur Marktzeit 

Donnerstag,  
28. Mai 

9.00 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

17.00 Uhr Kirche St. Hedwig Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet 

Freitag,  
29. Mai 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 

18.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Auszeit - Atem holen für den Frieden 

Sonntag,  
31. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 

9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.30 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe mit Firmfeier 

11.30 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal 

14.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Rosenkranz und Hl. Messe 
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St. Christophorus Schliemannweg 64, 42287 Wuppertal  
Tel.: 0202 89017736 
pfarrbuero-st.christophorus@suedhoehen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 

Hl. Ewalde Hauptstr. 96, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 474711 
pfarrbuero-hl.ewalde@suedhoehen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag - Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 

St. Hedwig Am Friedenshain 30, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 420590 
pfarrbuero-st.hedwig@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 

St. Joseph Lilienstr. 12a, 42369 Wuppertal 
Tel.: 0202 4660778 
pfarrbuero-st.joseph@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag  16.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
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